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In der Schweiz wandern jahrein jahraus 5 - 6000 Mann auf den Landstraßen
und leben von der Wanderpflege. In Arbeitslager untergebracht, würden sie
den Kantonen weniger kosten und wertvolle Kulturarbeit verrichten.

Vater hat immer recht!
Am Sonntag belauschte ich einen

Vater und seinen Buben auf einem
Spaziergang.

Vater: «Lueg dert, Bueb, die schöne
Chrisibäum!»

Bub: «Das sind aber Birebäum!»

.Restaurantgrill- room afternoon-tej
BAR-OANCINO

Vater: «Red de große Lüte nid dri,
vorwitzige Schlingel, du weisch halt
nonig, us was me de Kirsch macht!»

AbisZ

Schön ausgedrückt
Damen derGesellschaft organisieren

ein Wohlfahrtsfest in einem Schulgebäude.

Die eine Dame serviert Tee,
die andere belegte Brötchen etc. etc.
Unter den Organisatorinnen treffe ich
eine mir bekannte, feinfühlige Dame.
Auf meine Frage, welchem Amte sie

obliege, kommt etwas pikiert aber
höflich die Antwort: «I ha ds Gschir
under mer!» T. S.

Wirkli passiert
In der Französischstunde fragt der

Professor den Heiri, was das Wort
«mitrailleuse» heiße. Der Heiri nicht
faul: «Hä, dank d'Frau vo me ne
Mitrailleur!» O. Ru.
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